
Pflegetipps

Pflege von Dessous und Miederteilen

Waschen:

Waschen Sie alle auf der Haut getragenen Teile nach dem Tragen regelmäßig, da 
der Schweiß die feinen Elasthan-Fasern angreifen kann. Am besten verwenden Sie 
ausschließlich Fein- oder Colorwaschmittel - Duschgel oder Shampoo können sich 
durch die rückfettenden Bestandteile oder Silikone schädigend auswirken. Nur so 
können feine Dessous langfristig ihre Elastizität behalten. Auch Maschinenwäsche 
ist möglich, allerdings sollte immer ein Wäschesäckchen verwendet und der Schonwaschgang gewählt 
werden. Es ist generell empfehlenswert auf Weichspüler zu verzichten, da auch dieser die Elasthan-Fasern 
angreift. Dessous sollten nicht geschleudert oder ausgewrungen werden.

Trocknen:

Edle Dessous trocknen nach dem Waschen am besten an der frischen Luft im Schatten, nicht auf der Hei-
zung oder im Trockner, denn Sonneneinstrahlung und Heizung machen die Fasern spröde. Darüber hinaus 
kann direkte Sonneneinstrahlung die Farben ausbleichen. 

Pflege von Bademode

Waschen:

Bademode sollte nach jedem Tragen gründlich mit Waschmittel ausgewaschen und 
anschließend mit klarem Wasser gespült werden, da Salz- und Chlorwasser, sowie 
Sonnenschutzmittel, Schweiß und Mineralien die feinen Elasthan-Fasern schädigen 
können. Dafür sollten ausschließlich Fein- oder Colorwaschmittel verwendet wer-
den, kein Duschgel oder Shampoo! Nur so kann langfristige Elastizität gewährleis-
tet werden. Unter Befolgung einiger kleiner Regeln kann die Bademode ab und an auch in der Maschine 
gewaschen werden: Verwenden Sie ein Wäschesäckchen und waschen die Bademode im Schonwasch-
gang. Darüber hinaus sollten Sie generell auf Weichspüler verzichten, da auch dieser die Elasthan-Fasern 
angreift. Auch das Schleudern sollte vermieden werden.

Trocknen:

Feuchte Bademode darf nicht länger als notwendig in einer Plastiktüte aufbewahrt werden. Es ist empfeh-
lenswert, die Badebekleidung nach dem Waschen an der frischen Luft und im Schatten zu trocknen, nicht 
auf der Heizung oder im Trockner, denn Sonneneinstrahlung und Heizung machen die Fasern spröde. Dar-
über hinaus kann direkte Sonneneinstrahlung die Farben von Bademode ausbleichen. Auch das kraftvolle 
Auswringen der Bademode sollte vermieden werden, gerade bei Bügel- oder Schalenmodellen.

Allgemeine Pflegetipps zur Badesaison:

Verwenden Sie generell Sonnenschutz, wenn Sie sich der Sonne aussetzen. Es ist ratsam sich einzu-
cremen, bevor man die Bademode anzieht. Der Sonnenschutz sollte rund 20 Minuten vor dem Sonnen-
bad einwirken. Der Kontakt zwischen Sonnenschutz und Badeanzug sollte beim Nachcremen vermieden 
werden, denn der Badeanzug kann nicht nur Flecken bekommen, sondern er wird von den kosmetischen 
Substanzen auch zusätzlich angegriffen. Der Kontakt mit rauen Oberflächen wie Beton, Felsen oder Sand 
schädigt die Warenoberfläche und führt zu Pilling. Gleiches gilt für Massagedüsen – langfristig greift der 
hohe Wasserdruck Farben und Fasern an. 
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